
 

Sachbearbeiter/in Fachbereichs-
leiter/in 

Amtsleiter/in mitzeichnendes Amt (bei 
über-/ außerplanm. Ausga-
ben: Amt 11) 

 

Stadtrat/Stadträtin Oberbürgermeister 

Seite 1/1 

ANTRAG 

  Vorlage-Nr.: A 17/0003 

Seniorenbeirat Datum: 02.01.2017 

Bearb.:  Peters, Jürgen Tel.:  öffentlich 

Az.:    

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Verkehr 

19.01.2017 Entscheidung 

 
 

Führerschein gegen ÖPNV-Ticket,  
hier: Prüfantrag des Seniorenbeirates vom 21.12.2016 
 
 
Beschlussvorschlag 
Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob Bürger der Stadt Norderstedt ein Ticket für den 

öffentlichen Nahverkehr in Norderstedt und Großraum Hamburg für zwölf Monate 
unentgeltlich erhalten können, wenn sie ihren Führerschein freiwillig abgeben. 
 
 
 
Sachverhalt  
 
Es fällt alten Menschen sehr schwer, den Führerschein freiwillig abzugeben, da sie damit ein 
Stück ihres Selbstwertgefühls und ihrer Mobilität aufgeben. Mit zunehmendem Alter steigt die 
Zahl der Verkehrsteilnehmer, die bei individueller Beurteilung nicht mehr am Straßenverkehr 
teilnehmen sollten. Das Sehvermögen und die Reaktionsfähigkeit lassen nach. Damit 
gefährden sie sich und andere Verkehrsteilnehmer. 
 
Die Fahrfähigkeiten weichen sehr stark voneinander ab und sind nicht vom Alter abhängig. 
Der Bürger erhält als Anreiz für die freiwillige Abgabe des Führerscheins ein kostenloses 
ÖPNV-Ticket für zwölf Monate. Er bleibt somit mobil, kann am Leben teilnehmen und hat 
keinen Verlust seines Selbstwertgefühls. 
 
Die freiwillige Abgabe des Führerscheins gegen ein kostenloses ÖPNV-Ticket für 12 Monate 
wird bereits in vielen Städten in Deutschland mit großem Erfolg praktiziert, wie z.B. in Bad 
Segeberg, Neumünster, Essen, Münster, Rheine, Dortmund, Ansbach, Schwabach, Köln, 
Ulm, Ludwigsburg und weitere Städte.  
Die Erfahrung zeigt, dass je nach Größe der Stadt 50 bis 100 Personen dieses Angebot pro 
Jahr wahrnehmen. 
Es ist ferner zu bedenken, dass die Umwelt geschont wird; denn weniger Autos, weniger 
CO2-Ausstoß. 
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